
Studierendenrat der Universität Bremen
Konstituierende Sitzung vom 28.07.2014
GW2, B2890

Bremen, den 30.08.2014

Protokoll Konstituierende SR-Sitzung; Montag, 28.07.2014

Anwesende Stimmberechtigte:

AfA: David Ittekot, Chris Fahsing, Charlotte Brommer-Wierig, Lena Jelinski, Ben No-
ethlichs

BaLi: Tobias Brück

CG: Yara Behrens (zunächst vertreten), Jannik Sohn, Anja Stanowksy

Die Partei: Kevin Kyburz, Swantje Müller, Martin Schwan, Fabian Siggelkow

LiSA: Anna Siewert, Katharina von Eitzen

PIRATEN: Jan Romann, Milan Illiev

RCDS: Tobias Scholz, Tobias Hentze, Moritz Ewert

SDS: Mizgin Ciftci

StuZu Jura: Nele Austermann

VISTA: Nassem Abbas

Wok & Pfanne: Alexander Keckel

Ankündigung: Judith Irmer gibt bekannt, das TOP 2 Wahl eine*s/-r Schriftführer*s/-in und 
TOP 3 Übergabe der Sitzung an das neue Präsidium getauscht werden. Die Wahlkommissi-
on leitet somit bis zur Wahl des neuen Präsidiums die Sitzung. 

TOP 0: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit

Wahlleiterin Judith Irmer eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mit dem Schreiben vom 
07.07.2014 form- und fristgerecht eingeladen worden ist. Die Sitzung ist  damit  beschlussfähig. Ju-
dith Irmer stellt die Stimmberechtigten nach der Berücksichtigung aller Rücktritte fest.



TOP 1: Wahl des Präsidiums des Studierendenrates

1.1 Wahl eines Präsidenten oder einer Präsidentin

Es werden Rob Wessel (PIRATEN) und Alexander Keckel (Wok&Pfanne) vorgeschlagen. Im Fol-
genden ergeben sich verschiedene Nachfragen an die Kandidierenden:

1. Jean-Jacques Dengler (AfA) fragt Alexander Keckel, wie er die Wahlkampfziele seiner Liste er-
reichen möchte, die Kommunikation im SR verbessern und welche Schwerpunkte er generell in 
seiner Arbeit habe.

-> Alexander Keckel: Wahlkampfziele bleiben erhalten, leider kein Geld für Schnittchen im Etat. 
Möchte den SR in gesichterten Bahnen lenken, unbefangen gegenüber allen Listen auftreten. 
Kommunikation mit der Hochschulöffentlichkeit primär über Protokolle.

2. Jean-Jacques Dengler (AfA): Wie Alexander Keckel bei falschem Verhalten von Mitgliedern im 
SR eingreifen möchte und wie er sich die generelle Zusammenarbeit vorstellt.

-> Alexander Keckel: Nach SR-Ordnung vorgehen und Appelle aussprechen.

3. Jan Romann (PIRATEN): An Alexander Keckel: Wie er es mit dem Parlamentarismus und der 
Stellvertreter*innen-Ordnung im SR handhaben möchte.

-> Alexander Keckel: Nach Ordnung des SR.

4. David Ittekot (AfA): Bitte an Rob Wessel zur Stellungnahme zu gleichen Punkten.
-> Rob Wessel: Verfolgt gleiche Ziele wie Alexander, glaubt  aber eine positivere Einstellung zum 
Amt zu haben.

Im Folgenden wird die Redner*innenliste geschlossen, Judith Irmer erklärt das Wahlverfahren.

Auf Alexander Keckel entfallen 14 von 24 Stimmen, auf Rob Wessel 10. Alexander Keckel ist so-
mit als neuer SR-Präsident gewählt, er nimmt die Wahl an.

1.1 Wahl von Stellvertreter*innen

Lena Jelinski (AfA) und Yara Behrens (cg) kandidieren. Ein weiteres stimmberechtigtes Mitglied 
betritt die Sitzung, somit 25.

Yara Behrens wird mit 14 Stimmen zur 1. Stellvertreterin gewählt, Lena Jelinski mit 11 zur 2. Stell-
vertreterin.

2. Übergabe der Sitzung an den Präsidenten oder die Präsidentin des SR

Die Wahlkommission gratuliert  dem neuen SR-Präsidium zur Wahl und übergibt die Sitzungslei-
tung an Alexander Keckel.
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